
Kurzzusammenfassung 
 
 
1. Fallzahlen 
 
 
 männlich weiblich gesamt 
Gesamtzahlen der Familien 424 345 769 
Neuaufnahmen 161 139 300 
Übernahmen vom Vorjahr 174 149 323 
Wiederaufnahmen 89 57 146 
Abgeschlossen 305 225 530 
 
 
2. Beratungsgründe 
    Familien- und Partnerprobleme  35,4 % 
    davon Trennung / Scheidung   24,8 % 
    Störungen in anderen sozialen Beziehungen  16,0 % 
    Arbeits- und Leistungsstörungen   14,7 % 
    (Mehrfachnennungen möglich) 
 
 
3. Personalausstattung 
    5 Dipl. Psychologen mit zusammen         129,00 Std. 
    3 Dipl. Sozialpädagogen mit zusammen    78,50 Std. 
    1 Vewaltungsangestellte                   39,00 Std. 
 
 
4. Präventionsarbeit 
    Laienhilfeprojekt 
    ADHS-Eltern-Gruppe 
    SAFE-Kurs für junge Mütter 
    Schreibabyambulanz 
 
 
5. Zusammenarbeit Kindergarten / Schule  
    Vernetzende Kooperationsgespräche mit den örtlichen Schulen und Kindergärten 
    Fallbezogene Kooperation mit Kindergärten und Schulen 
    Beratungsgespräche und Verhaltensbeobachtungen in Kindergärten   
    Beteiligung beim Schuleintritts – „Screening“ einer Schule 
     
 
6. Veränderungen zum Vorjahr 
     Erhöhung des Migrationsanteils von 15,3 auf 20,9% 
     Umsetzung eines Beraters ins Jugendamt für zwei Monate 
     Zweiter SAFE – Kurs parallel 
     Eröffnung der Schreibaby - Ambulanz 


